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Gelungener Auftakt 
Über 400 Münchner und Münchnerinnen folgten der Einladung von dreizehn 
Münchener Hochschulen und Forschungseinrichtungen ins Amerika-Haus zum Auftakt 
der gemeinsamen Vorlesungsreihe „Leitbild Nachhaltigkeit“. Harald Lesch und Markus 
Vogt stellten das Individuum ins Zentrum einer zumeist philosophischen und politischen 
Diskussion. Organisiert wird die neue öffentliche Vorlesungsreihe vom Verein für 
Nachhaltigkeit e.V., BenE München e.V. und dem Rachel Carson Center. 
 
Anhand des Untertitels der Vorlesungsreihe Hoffnung - Handlung - Wandlung zeigte 
Professor Dr. Markus Vogt unterschiedliche Herangehensweisen eines gemäßigt 
anthropozentrischen Nachhaltigkeitskonzepts auf.  
Hoffnung bezieht sich dabei auf ein zugleich naturverträgliches, global wie mit Blick auf die 
Zukunft gerechtes Wirtschaften. Allerdings sei dies angesichts des beschleunigten 
Ausverkaufs der natürlichen Ressourcen oft nur eine Utopie und politische Rhetorik.  
Handlungspotentiale seien heute v.a. in die Zivilgesellschaft verlagert. Lebensstile könnten 
nicht auf einer politischen Versammlung wie der Rio+20 Konferenz 2012 in Brasilien 
beschlossen und geändert werden. Jeder müsse individuell handeln und seinen Beitrag leisten.  
Wandlung, die teilweise erreicht wird, müsse auch die Gefahr einer Überforderung des 
Einzelnen beachten. 
 
In gewohnt auflockernder Weise widmete sich Professor Dr. Harald Lesch vor allem der 
Frage, wie man bei aller akademischen Auseinandersetzung auch eine möglichst breite 
Akzeptanz unter den Verbrauchern erzeugen kann. Auch für ihn ist die notwendige 
Lebensstiländerung unabdingbare Voraussetzung für die Zukunftsbewältigung. Dazu brauche 
es aber Vorbilder aus dem politischen, medialen, kulturellen und wirtschaftlichen 
Establishment. Diese müssten sich endlich ihrer Verantwortung stellen und sich vorbildlich 
verhalten, weil Menschen sich an anderen Menschen orientieren.  
 
In der Diskussion, mit vielen Fragen aus dem Publikum, welche die Professoren Dr. Gerd 
Mutz von der Hochschule München und Dr. Eva Lang von der Universität der Bundeswehr 
moderierten, stellte Vogt heraus, dass der Multi-Options-Mensch von heute wieder mit der 
Tugend des Maßhaltens konfrontiert werden müsse. Lesch sprach zudem von der 
Herausforderung, die Motivation zur Änderung des eignen Lebensstils, auch dauerhaft 
aufrechtzuerhalten. 
 
Allgemeine Information: 
Roter Faden durch die Vorlesungsreihe mit fünf Veranstaltungen im Winter und weiteren fünf 
im Sommer 2012 wird die Nachhaltigkeit sein - Leitbegriff für die Zukunftsfähigkeit unseres 
Handelns. Ob Veränderungen des Klimas, schwindende Ressourcen der Erde, marode 
Finanzwirtschaft oder Probleme durch extreme Mobilität, alle Bereiche unseres 
gesellschaftlichen Lebens sind von Fragen der Nachhaltigkeit betroffen. Allen ist inzwischen 
klar: es wird und es muss Veränderungen im Sinne der Nachhaltigkeit geben. Bekannte 
Referenten, aber auch weniger bekannte Forscher werden Problemstellungen und spannende 
Forschungsergebnisse vorstellen und diskutieren. 
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Der Impuls für diese einzigartige Reihe kam von BenE München e.V., dem Rachel-Carson-
Center und dem Verein für Nachhaltigkeit e.V. Das Anliegen der Impulsgeber ist die 
Zusammenarbeit der Münchener Forschungseinrichtungen in Sachen Nachhaltigkeit zu 
fördern und die besondere wissenschaftliche Expertise des Hochschulstandortes München 
herauszustellen. Damit soll auch ein erster Schritt getan werden, die Nachhaltigkeitsforschung 
in München zu vernetzen.  
 
Weitere Informationen und Fotos finden Sie unter: leitbild-nachhaltigkeit.de 
 
Teilnehmende Hochschulen und Forschungseinrichtungen: 
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
Technische Universität München (TUM) 
Universität der Bundeswehr München (UBW) 
Hochschule für angewandte Wissenschaften FH München (HM) 
Hochschule für Philosophie München (HfPh) 
Fachhochschule für angewandtes Management Erding (FHAM) 
Hochschule für Oekonomie & Management (FOM) 
Hochschule für angewandte Sprachen (SDI) 
Katholische Stiftungsfachhochschule München (KSFH) 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT) 
Zentrum Wald-Forst-Holz e.V. Weihenstephan (WFH) 
Carl v. Linde Akademie der TUM (CvL) 
Deutsche Elite Akademie (DEA) 

 
Kontakt: 
Thomas Schwab, Geschäftsführender Referent von BenE München 
Ledererstr. 19, c/o Pädagogisches Institut der LHM, 80331 München 
089-23002784, info@bene-muenchen.de, www.leitbild-nachhaltigkeit.de 
 


